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Unsere heutige Abendzeitung
umfaßt 8 Seiten .

Da » heutige UntrrhaltuugSblatt enthält :
Die Stiefmutter . Familienroman do» Ernst v . Waldow .
guter Dach und Fach . Bo » Ernst Schill . — Räthselecke.
— Humoristische ».

Parlamentarisches .
Berlin , 4. Dez .

Wie in Bestätigung und Erweiterung der bisherigen
Utittheilungen verlautet , umfaßt di« sag. Umsturzvorlag «,
di« dem Reichstage he »te zugeht , drei Artikel. Der Artikel l
«nthtilt : l ) Aenderunge » de » Strafgesetzbuches , zunächst d >S
§ 111 derselbe » , wodurch die Aufforderung zu Ver¬
breche » und strafbare» Handlungen mit T -säugniß bis zu
S Jahren bestraft werden kann nnd auch diejenigen Personen
bestrast werden , die ei » gemeingefährlicher Vergehe » aupreise »
oder als erlaubt darstelle » ; 2) eine Erweiterung des 8 112 ,
der dir Verleitung von Soldaten und Militär -
personen mit weit schärferen Strafen bedroht,
wenn dabei Bestrebungen hervortreten, die auf den Umsturz
ber Staatsgewalt gerichtet sind ; I ) wird ß 126 , der von
der Androhung eines gemeingefährliche » Verbrechens han»
belt , auf dir Bedrohung mit Verbrechen überhaupt aus¬
gedehnt ; 4) wird durch einen neuen Paragraphen die Be¬
strafung de- Komplott « vorgesehen , da» darauf gerichtet
ist , den Umsturz der Staatsordnung herbeizuführe» ;
5) wird K 180 dahin erweitert, daß Personen bestraft wer-
de», die Religion » Monarchie » Familie , Ehe
und Eigeuthum in einer den öffentlichen Friede» ge¬
fährdenden Weise durch deschimpsend» Aeuß taugen angreise » .

Artikel 3 betrifft die Disziplinirung von Offi¬
zieren und Unteroffizieren de » Beurlaubten¬
standes . Diese soste» ihrer Stellungen enihvden werde » ,
sofern sie wegen Verletzung der Strafbestiiumuiige» im Ab¬
schnitt 6 und 7 de» Strafgesetzbuches , also wegen Wider¬
stande« gegen dl» Staatsgewalt , und wegen Verbrechen und
Vergehe » wider die öffentliche Ordnung mit mindestens 3
Monaten Gesänguiß bestraft sind . Artikel 3 betrifft die vor¬
läufige Beschlagnahme von P reßerzengnisseii im
Falle de» Vergehens wider di« oben erwähnten 8 111 , 112
und 180.

« «
Nerki«, 4 . Dez . DI« freisinnige und die deutsche

Dolkspartei hielten heute eine gemeinsameFraktionesitzung-
Sie beschlossen eine Reihe von Initiativanträge» . Payer und
Kauffman », von beiden Fraktionen unterstützt, beantrage»
Ermäßigung der Gerichtsgebührei , undZustelliings -
kosten und Revision der Gebührenordnung fürRechts -
» nwälte . Munkel, Haußman » und Geiwffe » bringen
»inen Antrag , den Hausschwindel betreffend ei ». Ehni ,
Schmidt und Genossen beantragen eine Aenderung der
Geschäftsordnung mit Bezug auf Initiativanträge .
Haußmann , H,rme « und Genossen benniraaen Erb,b » » aen

Nntev dev Aoirigstairire .
Preisgekrönter Roma» von Maria Theresia May .

Nachdruck verboten.
44) (Fortsetzung .)

Die Frelftau legt « still ihre Arbeit zusammen » denn
der Himmel war trübe geworden , und nun fiel rin feiner,
mit Eisnadeln untermischter Sprühregen , so daß es in
dem Gemache zu düster wurde, um weiter zu nähen. Als
die Freifrau aufstand , sah sie, daß unten im Hofe Willis,
tzrr Rappe Hella », gesattelt vorgeführt wurde. „ Hella
Wird doch nicht heute bet solchem Wetter anSreiten? " dachte
kante Lona; aber da trat auch schon die Baronesse in den
Hof . Louis , der sich sehr eifrig bemühte , der Tochter de»
Hause» bet jeder Gelegenheit seine Ergebenheit zu beweisen ,
half Hella in den Sattel, und ste sprengte im nächsten
Augenblicke durch de« Hof in den Park und von dort weiter
ln den Wald hinein.

Fast zu gleicher Zeit klopft« Rolf Siegftted an das
Hänschen , das dicht an die Sägemühle oberhalb des
Rotheimbaches angebaut war. Und der alte Valentin kam
zur Thür gehumpelt und öffnete . „O, Herr , Sie sind
es !" rief er freudig aus. „In solch einem Wetter kommen
Sie , nach mir z» sehen - Das lohnt Ihnen der Himmel !
Ich habe Feuer im Ofen, und da» thut heute doppelt
noth ; der Regen dringt heimtückisch durch Mark und Bein . "

Der Direktor folgt« der freundlichen Einladung und
sah behaglich « be» de« große» Ofen von gläuzendru.

über die Wirkung der Sonntagsruhe insdeloilder« in
Ortschaften, die auf ländliche Kundschaft angewiesen find.
Außerdem kommen die Anträge betreffend Abgrenzung
der Wahlkreise und betreffend die Dienstverhältniffe der
i » Gewerbe und Lanbwirthschaft Angestellte » wie im
Borjahre wieder . M . Z .)

Wucherprozeß Treuherz und Genossen .
Berlin , 4. Dez .

Der schon vielfach erwähnte Prozeß gegen die Truppe
der neuerdings von der Staatsanwaltschaft so nachdrücklich
verfolgten Wucherer » Berlins gelangte beute vor der 9 . Straf »
kammer hiesigen Landgericht » I zur Verhandlung . Angeklagt
sind : 1 . Kanfman» MendelTreuherz , 1846 zuSchermeisel
geboren , vorbestraft. 2 . Kaufmann Benno Ostertag , 1860
zu Berlin geboren , vorbestraft. 3 . Kommissionär Albert
Spiegel . 1856 zu Dortmund geboren , unbestraft. 4 . Agent
Max Bruck , 1825 zu Breslau geboren , vorbestraft. 5 . In -
welenhändler Siegmund Wolfs oh » , tut Jahre 1851 zu
Labischin geboren , unbestraft. 6 . Kaufmann Ernst Winter ,
im Jahre 1852 zu Berlin geboren , vielfach vorbestraft. 7 .
Kommissionär Simon Aufrichtig , 1837 zu Stranekau ge¬
boren, vorbestraft. Mit Ausnahme des Angeklagten Winter ,
der evangelisch ist , sind sämmtlich« . Angeklagte jüdischen
Glauben» .

Der öffenlliche Ankläger hat von dem Treiben des
Angeklagten Treuherz ein sehr a»fcha»liches Bild
entivorfe » . Letzlerer ist den weitesten Kreisen Berlins als
Wucherer bekannt . Er betreibt seit inele« Jahren umfang¬
reiche Geldgeschäfte , gibt und vermittelt Darlehen und dis-
kontirt Wechsel. Er nennt sich . Bankier" , » ach der Meinung
de» Staatsanwalt» ist aber sein ganzes Geschäftsgebahren nur
ei» Ausdeutungssystem der Rothlage, des Leichtsinns und de»
Unverstandes seiner Mitbürger . Er steht mit zadllose» Agenten
in Verbindung, zu denen seine jetzige » Mitangeklagten » ud
der dereitS vernrtheilts Agent Mildenow gehört . Er pflegt
die Darlehen entweder an» eigenen Mitteln zu geben oder er
benutzt zahlreiche ihm z » Gebote stehend« Quelle » , die unbe¬
kannt sind , ihn aber reichlich mit Mittel » versorgen . Nach den
Ermittelungen der Anklagebehärd « ist in den letzten Jahre»
kaum ei » größerer Wncherprozeß geführt worden , in dem der
Name Trenherz nicht genannt worden wäre. Auch i » dem
Hannoverschen Spieler - nnd Wncherprozeß sind
Spuren der wucherischen Thätigkeit de» Treuherz gesunden
worden. Kr soll namentlich mit dem in Hannover vernr-
theilten Seemann in Beziehungen gestanden und von diesem
Wncherwechsel entgegen genommen haben . Von dem Ver¬
fahre » , welche » gegenüber den Aeldsuchern eingeschlagen wurde,
entwirft die Anklage folgende» Bild : Es wurde zunächst
durch Nachfragen bei Anskiinftsbureau» die Vermögenslage
und das mit der Darlehnshingab« verbundene Risiko fest-
gestellt . Lautet« di» Auskunft günstig und schien ein « Ge¬
fahr für de » Verlust der Darlehnssumme» nicht vorhanden
zu sein , so ließ Treuherz sich eine» Dreimonatswechsel aus»
stelle», der zugleich von einem sicheren Bürgen mitgezeichnet
sein »inkte . Nötbiaeukakls wurden Unterpfänder i » Hypo¬

theken» Eparkaffenbücher» , Werthsachen u . dergl . gefordert .
Das Risiko war daher stet« äußerst gering. Bon der Snmme,
über die der Wechsel lautete , wurden min pro Vierteljahr
10— 30 pKt . als Provision und Zinse » abgezogen , so daß der
jährliche Z> »betrag zwischen 40 und 80 pCt. schwankte. Der
Darlehenssucher erhielt den Ueberrest der Summe, Halle
jedoch bei Fälligkeit der Wechsels de» vollen Betrag zu ent¬
richten . Bei Prolongationen der WecMverdindlichkeiten zeigt«
sich Trenherz nach der adereinstiuinitiiden Angabe der mestten
Wechselorceptanten äußerst eoulant. Er erklärte fich regel¬
mäßig hierzu bereit nnd berechnete in zahlreichen Fällen
dann keine besonderen Wucherzinse » mehr . Eine große An »
zahl von Darlehenswechseln empfing Trenherz von den
Agenten, die ihrerseits da» Darlehensgeschäst abschloffen
und gegen Aushändigung — die Betheiligten nennen es Ver¬
kauf oder Diskontirung — des Wechsel» das -Geld unter de«
angegebenen Abzügen erhoben und an die Wechselaussteller
absührten. Zum Theil theilten sich Agenten nnd Geldgeber
— hier Treuherz — in den Gewinn, znm Theil berech¬
neten Erster« für sich besondere Provisionen, NM welche die
Werhselsnmme weiter gekürzt wurde. Der Vermittler stellte
dann eine formularmäßig vorgedrnckte Quittung über den
Empfang des Kaufpreise» de« an Treuherz übergebenen
Wechsel» au» . Ein « im Besitz des Treuherz gefundene An¬
zahl von mehr als 100 solcher Quittungen , in denen in der
Regel über mehrere Wechsel qnittirt war nnd die allein aus
dem Sommer 1890 datirt haben , gibt rin nngefähre » Bild
von dem Unfug de » durch ihn betriebenen Darlehensgeschäftes .
Dieses Verfahren bot für Trenherz den Voriheil, daß es die
Gefahr einer strafrechtlichen Verfolgung verminderte , da er
al» Geldgeber verfolgen blieb und n»r in Einzelsälle », ins»
besondere wenn pünktliche Zahlung nicht erfolgte , sich dem
Schuldner bekannt gab. Aber auch hier Halle er es i» der
Hand , durch die Vermittlung seine » Agenten zu verhandeln.
Letzter« selbst pflegten ihre Opfer durch Annoneen in öffent¬
lichen Blättern anzulocken , in denen sie bekannt gaben , daß
sie Darlehen unter günstigen Bedingnuge» an Osfisiere nnd
Beamte hergäben. Für das Zustandekommen des Geschäft»
soll es gleichgilllg gewesen sein, ob die Darlehnsbesncher sich
in einer Nothlag « befanden oder leichtfertig handelte » — es
wurden nur die Chancen der Rückzahlung erwogen . Der
Sicherheit wegen ließ stch Treuherz unter Umständen aus¬
drücklich versichern , daß eine Nothlage nicht gegeben fei . Da
der Geschäftsverkeh » mit ihm sür Beamte und Offiziere
kompromittirend sein mußte, so wird er wahrscheinlich stet »
alle auf diese » Verkehr bezüglichen Schriftstücke rechlzeiiig au »
seinem Geschäftslokale entfernt haben , denn bei de» Haus¬
suchungen , die bei ihm abgehalten wurden , sind nur sehr
wenige bezügliche Schriftstücke vorgefunden worden . Die An »
klagebehörde glaubt aber beweisen z» fömie» , daß Treuherz
das Zustandekommen von Darlehensgeschäften mit vollem Be¬
wußtsein auch da gewollt hat, wo er sich sagen muhte, daß
die Nvihlage oder der Leichtsinn die Triebfeder für da » Ein¬
gehen auf seine Bedingungen war.

Die Mitangeklagten leisteten dem Treuherz Vermittker -
dienste , st« hoben aber auch selbstständig mit eigenen und
fremden , ihnen znr Verfügung stebenden Mittel » Wttchcr-

grünen Kacheln in der kleinen Stube , die mit den sauber
geweißten Wänden, den blanken Dielen, den einfachen ,
aber gefälligen Möbeln einen überaus anheimelnden Ein¬
druck machte. Valentin bewohnte feit acht Tagen das
klein« Hänschen neben der Brettersägc und fungiert« als
eine Art Kontroleur . Er führt « auf das gewissenhaftest «
Buch und Rechnung .

Der Alte hatte sich in seinem Aeußern aber fast ebenso
verändert, als feine Wohnung sich von derjenigen in der
Hütte im Dorfe Rotheim unterschied. Die alte Jacke mit
tausend Flicken hatte nicht mehr nothwendig , ihren, Träger
zweifelhaften Schutz gegen die Unbill der Witterung z»
gewähren, diesen Dienst versahen warme neue Kleider ;
Haar und Bart des ehemaligen Bettlers waren geordnet ,
und feine tiefliegenden Augen schauten nicht mehr nn-
heimlich , sondern mit einer gewissen Genngthnniig ans die
verschiedenen Personen, die jetzt tagsüber mit ihm ver¬
kehrten. Siegfried hatte dem Greise versprochen, ihn auch
dann, wenn sein Aufenthalt in Rotheim z» Ende sein
würde, in dem kleinen Häuschen wahnen zu lassen und
für ausreichende Beschäftigung nnd genügenden Erwerb
,u sorgen .

„Wie geht'», Valentin, am Sonntage ?" fragte der
Direktor, indem er den Kopf Lockis streichelte, der »eben
dem Feuer lag und sein Fell trocknen ließ.

Mir geht es jetzt gnt , Herr , aber nicht bloß
Sonntag », sondern die ganze Woche. Ich habe nur
Sorg«, daß der Regen anhält « td vir da» nasse Holz

nicht schneiden können ; wir sind ohnehin im Rückstand .
Sie müssen beim Vorbeigehen j« gesehen haben , wie vies
noch aus dem Dammplatz anfgeschichtet liegt ."

Der Direktor lächelte .
„ Gewiß . Alterl Eine Menge Arbeit oibt ' s noch sür

uns . Wir könne» bei alledem froh sein , daß der Winter
nicht allzu hart ist ; es dürfte wohl kaum nach streng'
Kälte kommen .

"
„Nein , die ist nicht zu fürchten,

"
entgegnete Valentin

lebhaft, „ aber dafür wird's um so mehr im Vorfrühling
regnen , und dann kann der Rotheimbach böse werden.

"
Siegfried gab keine Antwort, er schien in tiefes

Nachdenken versunken ; endlich sprach er:
„ Valentin , ich will heute etwas von Euch verlangen .

Nicht für mich, sondern um rin Unrecht wieder gntzn-
machen, dar jemand zngrsügt worden ist, den Ihr wohl
kennt, " sagte er und hielt die Augen fest a» f den Greis
gerichtet.

Dieser begann unter dem forschenden Blick unruhig
zu werden . „ Wa» meinen Sie ? " fragie cr zurückhaltend.

Der Direktor beugte sich vor nnd sagte scharf
betonend : „ Vor Jahresfrist wurde ans dem Schlafzimmer
der Baronesse von Rotheim der Familienschmuck gestohlen,
wo ist er ?"

Der alte Mann fuhr ans : » Wie soll ich das wiffea ?
Ich hin doch kein Dieb ! "

(Fortsetzung folgt)



Sette 2._
geichäfte ktmben , wobei sie ggnz » ach Treuherz ' schem Muster
uvrQtzngeu . Ost : rtog und Wolfsohn , die angeblich ein Jnwelen -
acTryfift betrieben , gaben dabei oft noch Pretiosen , Spiegel
und ILigarren in Anrechnung auf die Wechselvaluta oder
legten es den Darlehenssuchern nahe , Geldsachen über Cigarren
In kaufen . Als weitere Agenten des Tteuherz nennt die An -
tlagebehörde noch eine Reihe von Leute » , gegen die eine Unter¬
suchung nicht ausgedehnt worden , weil ihnen die Betheiligung
an solchen Geschäftsabschlüssen , die sich als wucherische dar¬
stellten , nicht hat Nachweisen lassen . Die Zahl der Agenten
soll damit noch keineswegs erschöpft sei» . Die Agenten standen
ivieder mit Nnteragenten und anderen Personen in Verbindung ,
i -> daß um weite streife sich ein sorgsam gekuüpfteS Wnchernetz
spannte .

Da hier ein stollektivvergehen in Frage steht , bei dem daS

ganze wucherische Treiben als einheitliches Delikt in Betracht
kommt, so wird durch die Beweisaufnahme nichts das ganze
Vijrch die Untersuchung zusammengetragene Material erschöpft
werden , eS werden vielmehr nur 75 charakteristische
Fülle vorgeführt werde » , die für daS GefchäftSgebahren der
Angeklagten typisch find . — Es sind 120 Zen gen meist
Offiziere und Beamten geladen . (Frf . G . . A .)

Badische Generalsynode .
Tagesordnung ans Donnerstag , den 6. Dezember ,

Vormittags 9 Uhr .
A . 3 . öffentliche Sitzung der Stenersynode

( Vormittags 9 Uhr ) :
Bericht beS Steneransschnffe « , den Gesetzentwurf : die all¬

gemeinen kirchlichen Ausgaben für 1895/99 und deren
Deckungsmittel betr . Berichterstatter : Geh . Rath Helm .

6 , 8 , öffentliche Sitzung der Vollsynod »
(Vormittags 11 Uhr ) :

1 . Anzeige .neuer Eingabe ».
2 . Bericht des zweite » Ausschusses über :

a . Eingabe des Pfarrer Schwarz in Binau an die
Gensralsyiwde ,

b . . Eingabe deS Herrn Menzer in Neckargemünd , die
Aufführung des Gustav Adolf - Festspiels in der
Kirche betr . ,

c . Antrag des) Dekan » Einwüchter , Konfirmanden -
säle betreffend . Berichterstatter : Oberhofprrdiger
D . Helbing .

3 . Wahl des Generalsynodal - AttSschnsses.
4 . Schlug der Synode .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 5 . Dez .

8 Auhestörnug . Am letzten Sonntag Abend zwischen
8 und 9 Uhr vollsührte ei » 19 Jahre alter Taglöhner in der
Durlacherstraße in seiner elterlichen Wohnung einen derartigen
Skandal , daß die Hausbewohner in der Ruhe gestört wurden .
Einem der Hausbewohner , der ihn zur Ruhe verwies , brachte
er mit einem Schlüssel mehrere starkblutende Verletzungen am
Kopfe bei . Einem herbeigernfeneu Schutzmann widersetzte er
sich in roher Weise und ergriff die Flucht .

8 Verhaftet wurde hier ein Kellner aus Freibnrg , der
wegen Betrugs gerichtlich verfolgt wurde und im Juni v . I .
vcm 116 . Jnf . - Reg . in Gießen defertirt ist . Der Verhaftete
wurde der Militärbehörde überliefert . 1

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Hrohh . Koftheater . Am Donnerstag , den 6 . Dez .

bringt die Oper Beethovens unsterblichen . Fidelio "
, am

Sonntag , den 9 . Dez . . Die Meistersinger von Nürn¬
berg ' . Das geplante Gastspiel des Kammersängers Bulß
aus Berlin muß eingetretener Hinderniffe wegen zunächst
unterbleibe » . Im Schauspiel gelangt als Neuheit am Freitag ,
den 7 . Dez . Anzengrnber 's Wiener Weihnachtskomödie . Heim -
g ' funden ' zur Aufführung . Nachdem desselben Dichters
Banernkomödie . Der GewiffenSwurm ' vor einigen Jahren
hier in Szene gegangen ist , wird vorliegendes Stück das zweite
Werk des Heimgegangene » Meisters des Volksstücks sein , das
in Karlsruhe ans die Bühne gelangt . Die Weihnachtrkomödie
. Heimg ' funden "

, deren Hauptvorzüge wie bei allen Stücken
Anzengruber ' » i» der Frische und Wahrheit der Charakteristik
liegen , entstand im Winter 1884/85 und wurde 1887 auf
Adolf Wilbrandt 's Anregung mit dem Grillparzer -PreiS gr »
lrönt . Seither ist das Stück an einer Reihe namhafter Bühnen
mit schönem Erfolg in Szene gegangen . Die Hauptrollen
l egen bei der hiesigen Ausführung in de» Händen der Fra »
Kachel und der Herren Herz und Mark .

Gerichtszeltirrrg .
A Karlsruhe , 4 . Dez. Tagesordnung der Straf -

kammer I für Donnerstag , den 6 . Nov . , Vormittags 9 Uhr ,
Eugen Seeligma » n von hier und Max Bambeiger aus
Heilbron » wegen Vergehens gegen da« GedrauchSmustergefetz ,
— Freitag den 7. Dezember , Vormittags 9 Uhr . 1 . Wilhelm
Hamm aus Auerbach wegen Bedrohung und Hausfriedens¬
bruchs . 1 . Konrad Köstner aus Nordhalten wegen Ver¬
gehens gegen 8 111 R . - St . G . »B . 3. Elisabeth Staib geb.
Linder ans Dürkheim wegen Diebstahls und Betrugs . 4.
Magdalena Würz geb. Hagner ans Waldkirch wegen Ver¬

gehens gegen § 180 R . - St .- G .-B . 5. Peter Böß vonOber -
öwiSheim wegen VerstricknngSbrnchS . 6 . Emil Streckfuß
ins Odenheini wegen Widerstands . 7 . Friedrich Ratz von
Friedrichsthal wegen Uebertretung det 8 361 d R . - St .-G .- B .

Bermffchtes .
Ntkli » , 5. Dez . Die Kreuzz . bringt folgende viel »

versprechende Mittbeilung : Zu dem morgen Abend i» der

Wirthschast de« neuen Reichstag » stattfindenden Bier -

kommers bat , durch Vermittelung eines Abgeordneten , der

Münchener Löwenbräu 8 bi» 12Tonnen feines Bier » als

Ehreotrunk zur Verfügung gestellt . Der ReichStagSwirth wird

übrigen » die im alten Haufe beliebt gewesenen Biere : Picho *r

_ Badische Presse ? _
und Münchener Bingerbrön , weiter führen . Letztere Brauerei
hat für den neuen Reichstag metallene Dierkrüge und Becher
anfertigen lassen , die im altdeutschen Stile gehalten sind .

London , 4 , Dez . Vor wenigen Tagen wurde iii London
aus offener Straße ein Mädchen ermordet . Heute Morgen
ist nun in Irland als des Mordes Verdächtiger ein 21 Jahre
alter Mann Namens Regi » ald Saunderfon verhaftet
worden . Derselbe ist der Sohii eines hochangesehenen Friedens¬
richters in Irland .

Neueste Nachrichten .
Berlin , ö . Dez . Das „ Berliner Tagebl .

* meldet
aus fl* öianga an der Westküste von Madagaskar : Die
französischen Marinetrnppen von Ramion be¬

setzten Mojanga und Tamatave . Das französische Ge¬

schwader verhindert die Zufuhr von Lebensmittel » und
Kriegsmaterial . Französische Kriegsschiffe kreuzen längs
der Küste von Madagaskar . Die HovaS ziehen sich in
daS Innere der Insel zurück .

Die Thronrede zur Eröffnung des
deutschen Reichstages .

tTelegranim .)
Berlin , 5 . Dez .

Der Reichstag wurde heute vom Kaiser mit folgen¬
der Thronrede eröffnet :

Geehrte Herren ! In « Namen meiner hohen Ver¬
bündeten heiße ich Sie im Beginn Ihrer verfassungs¬
mäßigen Thätigkeit willkommen . Sie werden Ihre Arbeit
in daS neue Heim verlegen , welches nach zehnjährigem
ernsten Schaffen als ein Denkmal vaterländischen
Fleißes seiner Vollendung entgegen geführt ist .

Möge Gottes Segen auf dem Hanse ruhen , möge die
Wohlfahrt und die Größe des Reiches das Ziel sein ,
welches Alle , die zur Arbeit berufen sind , im neuen Hause
treu unterstützen . Diesen Punkt erwähne ich besonders im
Hinblick auf die wirthschaftlichcn und sozialpoli¬
tischen Ausgaben , welche unter Ihrer Mitwirkung zur
Lösung zu bringen sei» werden .

Getreu den Ueberlieferungen der Vorfahren betrachten
meine hohen Verbündeten und ich es als die vornehmste
Aufgabe des Staates , bessere Klassen der Gesellschaft zu
besitzen und ihnen zu einer höheren wirthschaftliche » und
sittlichen Entwickelung zu verhelfen .

Der Kaiser betonte in der Thronrede weiter , daß es
geboten erscheine , dem verderblichen Gebahren aller
Derjenigen wirksam entgegen zu treten , welche
den Staat in der Erfüllung seiner Pflichten hindern . Die
Thronrede führt sodann die Gesetzentwürfe an , welche dem
Reichstag vorgelegt werden : de » Gesetz-Entwurf betreffend
die Entschädigung unschuldig Verurtheilter .
Ges . -Entw . betr . die Börse » - Reform . Ges .-Entw . betr .
de» unlautern Wettbewerb , ferner Ges .-Entw . betr .
die Tabaksteuer und betr . die Regelung der

Reichsfinanzen .
Die Thronrede erklärt ferner , daß die Bundes¬

regierung entschlossen sei, auf die zu Gunsten der Einzel¬
staaten im Vorjahre geforderten Mehr überweis nn ge n

zu verzichten , und betont die freundlichen Be¬
ziehungen zu allen Mächten .

Im Laufe der letzten Monate seien zwei benachbarte
Länder von erschütternden Ereigniffen heimgesucht worden .
Deutschland habe sich aufrichtig der allseitigen Theilnahme
angeschlossen , welche von NeuemZeugniße ablegt von einer
Solidarität rechtlicher Gefühle und friedlicher Wünsche .

In dem Heimgegangenen Kaiser Alexander III .
von Rußland betrauern wir einen Freund und be¬
währten Mitarbeiter an den Werken des Friedens .

Geehrte Herren ! Indem ich Sie nunmehr ersuche,
an Ihre Arbeit heranzntreten , gebe ich der Hoffnung Aus¬
druck . daß diese zum Heile des Vaterlandes gereichen
möge .

Sie möge Zeugniß ablegen dafür , daß der Ein -

mLthigkeit , mit welcher die deutschen Stämme vor nun
bald 25 Jahren für die Gründung der Reiches eintraten ,
die ihrer Vertreter auch bei dem weiteren Ausbau unseres
Vaterlandes gleichen werde .

Telegramme der „Badischen Presse."
Berlin , 3. Dez . Die Schlußsteinlegung

deS neuen Reichstags - Gebäudes ist heute
Mittag 1 Uhr programmmäßig verlaufen . Es
wohnten derselben bei : das Kaiserpaar , die Prinzen
und Prinzessinnen des königlischen Hauses , Reichs¬
kanzler Fürst Hohenlohe , die Minister , viele Reichs -
lagsabgeordnete und Vertreter der Stadt Berlin .

Zunächst ergriff Fürst Hohenlohe das Wort und
verlas die Urkunde , welche sodann in den Schlußstein
gelegt wnrde . Ter bayrische stimmführeude Bevoll¬
mächtigte zum Bnndesrath Graf Leichenfeld überreichte
alsdann mit einer Ansprache dem Kaiser die Kelle .
Rach ihm sprach der langjährige Präsident des
Reichstags . Herr von Levetzow, indem er zugleich
dem Kaiser den Hammer überreichte . Darauf erfolgte
die Vollziehung der drei Weiheschläge durch den Kaiser .

Arauksnrt , 5 . Dez . Der „Frankfurter Zeitung "

ist der Postdebut für Oesterreich entzogen worden .
Diese Maßregel wird in betheiligten Kreisen aus einige

_
Nk. 2Sä£

scharfe Artikel des Wiener ^ . -Korrespondenten jdrr
gen . Zeitnng zurück geführt

Budapest , 5 . De ; . Die offiziösen Blätter - e.
streiten jede Ministerkrists . gebe» jedoch zu, daß eine
Bewegung nach gewisser Richtung hin vorhaltdeu ist
und daß ein Wechsel im Ministerium wohl möglich
sei. Der Ministerpräsident Weierle soll seit einigen
Tagen etwas kränklich sein .

Paris , 5 . Dez . Ende Dezember kommen hier
sammtliche Immobilien von Cornelius Herz unter den
Hammer .

London , 5 . Dez. „Times " meldet aus Kober
Mehrere 1000 Tonghaks griffen am 28 . Rov . die
japanische Streitmacht in Kongou , Süd -Korea au,
wurden aber mit großen Verlusten zurückgeschlage».
Zwei Anführer wurde » getötet . — „Times " meldet
aus Philadelphia : Der von Japan angekaufte Krenzy
„Esmeralda " verließ am 29 . Rov . Valparaiso unter
der Flagge von Ecuador . — Rach einer Depesche aus
Tokio 4 . Dez . wird General Rodzn der Nachfolger
des erkrankten Marschaüs Hamagata .

Shanghai . 5 . Dez . Ein englischer Dampfer ist
gestern mit bedeutender Kriegsmunition eingetroffeu .
Hanneken organisirt eine Million Soldaten , welche von
europäischen , zumeist deutschen Offizieren befehligt
werden sollen . Hanneken sandte 7000 Manu von
Chifu nach Schangshow .

Auszug aus den Standesönchern Karlsruhe .
Geburten : 28 . Nov . Frieda Marie , Vater Adam

Bieringer , Schmied . 1 . Dez . Anna Marie , Vater Josef Karl ,
Eisenbahnschaffner . — Leopold , Vat . Leopold Notheis , HandelSm .
i -

Konkurse in Baden .
Walldürn . Schneider Johann Ludwig Günther in Hard »

hrim . Konkursverwalter Rechnungssteller Keim hier .
Koiikursforderniigen sind bis zum 28 . Dezember bei dem

Gerichte
'
anzumelde » . Prüfungstermin 5 . Januar 1895 .

Briefkasten .
H. A - in H . Der Jacksonpark in Chicago , in welchem

die Weltausstellung plazirt war , mißt 600 Acres Land ,
1 Acres — 0,40 Hektar . Somit war der AnSstellungSplatz
ungefähr 250 Hektar = 27 , Quadratkilometer groß . Dazu
kam noch das große Gelände der Midway Plaisance .

Prima Ruhrkohlen , alle Sorten,
ganz vorzügliche Magei *wQpfelkohlen (Anthra*
eit ) von Bonne Esperance Herstal , Gas -
coaks , Brikets, Brenn - Holz, Holzkohlen, Gesundheit «.
BUgelbrikets (5 Kilo M. 1 .75 ).

Gehres «fc Schmidt , Kar sruhe .

Telegraphische Kursberichte
vom 5 . Dezember .

Frankfurt a . M. (Anfangskurse).
) esterr. Kreditaktien
)esterr. Staalsb .-A.
fombarden
>7 , Portug . St .-Anl .

323 '/, Egypter
3177 « Ungarn

917 . Disconto Com .-A.
26 .20 Gotthardbahn -A.

Tendenz fest.
Frankfurt a . M . (Schlußkurse I ., 2, Uhr 37 Mi«)

104.45
10090
207 .70
186.70

BedäfefAmsterdam 168 .92
„ London 20 .40
, Paris 81.21
„ Wien 163 .77

Arivatdisconto 17 ,
liapoleons 16.23
i"/» Deutsche Reichs»»!. 105 .90
1% » » 95.40
t°/» Preuß . Consols 105.70

Frankfurt a.
°/o Spanische Ext.
U 8omtUn
°/. Türk. Obi . D.
% Ungarn
7 « Argentiner
°/o Mexikaner

73 .30
101 . 60
26 .80

100 .95
50 .55
70.—

letlines Handelsges.-Akt. 153 .—

M . (Schlußkurse II ., 3 Uhr — Min .).

larmstädter Bank,
leutsche Bank-
)iskonto-Commandit
)resd«ner
lesterr. Länderbank

, Credit
lessische Ludwigsb .
»mbarden

kredit -Aktien
öisconto -Commandit
staatsbahn
Ämbarden

kreditaktien
)iskonto-Commandit
Lombarden
iussische Noten
jochumer Guhstahl

Der Rückgang

151 .40
171 .70
207.70
155 .—
229 '/,
3237 ,
119 -

917-

4°/o Bad . St . -Obl . i. G . 103.75
4°I« „ „ i. Mk. 10530
5% Griech. E . B . 31 .40
4°/o „ Monopol . 34 .50
5 °/o Italien . Rente 84 .60
4% Oest. Goldrente . 101 .60
47s°/o „ Silberrente 81.70
6°/o „ 1860er Loose 130 .80
4'/-"/» Portugiesen 36 .20
III . Orientanleihe 65.90

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Nordostb .» »
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik t
Rordd . Lloyd '

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt .
Disconto -Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwächer.
Russen

Berlin (Anfangskurse)
239 .20
207 .75
160 .60

45.—
Berlin (Schlußkurse).

239.10 ~ ‘

Russische Noten
Laurahütte
Harpener

318 .—
2277 ,
126 .50

92 .80
123 .—

66 .-
92.25

322 %
207 .50

91 -

221.50

221 .60
124.—
148.10

207 .70
44 .70

221 .50
137 .90

der schweizerischen

Getsenkirchener Bergwerk 167.70
Laurahütte 123.—
Harpener 148.—
PrivatdiÄonw 1%

drückte die
« . . . „ _ Bahnen -

nidenz , nur Montan lagen fest. Fond » träge , später erholt ,

hluß schwach auf London .
Wie « ( Vorbörse ).

10005Kreditaktten 397 .50 Papiirrente
Staatsbahn —.— Oesterr . Kronenrente — —

Lombarden 110 .50 Länderbank 280 .75
Marknoten 61 .22 Ungar . Kronenrente 98.10
4°/o Ungarn 123.80 Tendenz : schwach .

Pari » .
3% Rente 102.57 3°/o Portugiesen 257 ,
Spanier 787 , Banque Otto man . 676 —

Türken Rio Tint » 377.



« avlfche Vtrffe. Sette 3.

Weihnachtsgeschenk
TnchitoiTe

in allen Arten für

Anzflge , Paletots , Havelocks.
€ im flun Torhaadene Pu -thie K6St6 firouh . Hoflieferanten ,

tt lUisaretrasM SL 14077LL
su ftUtfsergewoiiniiCJien billigen Freisen)

Karlsruhe .

KMtr -ImHck
Segründet 188» .

Heilung gegen Gicht , SlheumatIA«
»ms , Grlenkeutziindnug , Nerueii »
Kopfweh . Hantausfchlag , Qhren -
leidni . Sch« ,ipfen,Heiserkeit ,Huste«
Jahufchmerzen , Erkältungen

Achtungsvoll 12681*

SS Ecke der Werder- u Martens«, . 5»

BclgkbüllgvonAllikiten
und Liefenlngev.

Die im Geschäftsbereiche des
städtischen Tiefbauamts im Jahre 1895
uöthig fallenden Untcrhaltungs - Ar¬
beiten und Lieferungen sollen vergeben
« erden, nämlich :

1 . Schmied - und Wagnerarbeiten,
2. Schlossrrardeiten,
8 . Maurerarbeiten ,
4. Pflästererarbeiten,
8. Zimmerarbeiten und Holz -Ltefe-

rungen,
6. Arbeiten und Lieferungen für

Geiler,
7. Lieferung von Cement,
8. Lieferung von RheinkieS ,
9 Liefening von Sand ,

10. Lieferung von Eifenwaaren,
11 . Leistung von Pserdefuhrrn,
12. Richte » von Pflastersteinen im

städtischen Steinbruch bei Ett¬
lingen und Umrichten alter
Pflastersteine in Karlsruhe ,

13. Abfuhr von Steinen aus dem
Steinbrnch zu den Verwrn
dungs -Siellen in KarlSrubc.

Schriftliche Angebote hierauf find
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum
Samstag den 8 . Dezember l . I .»

Bormittags 9 Uhr ,
iu diesseitiger Kanzlei einznreichen ,
Woselbst auch die näheren Bedingungen
eiuzusehen sind. 14232 .3 .2

Karlsruhe , dm 1 . Dezember 1894 .
Städtisches Tiefbauamt .

II. Stcigerungs-
Ankünoigung .

Dienstag , 18 . Dezbr 1884 ,
Nachmittags 8 Uhr,

» ird i », Hause Hebclstratze 7 ebener
Erde hier der G asermeiiter Leonh .
Seb . Bogel Ehefrau Katharine

!
>eb . Hang hier gehörige unten be-
chriedene Liegenschaft der Gemarkung

Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügung einer II . öffentlichen Ver¬
steigerung auSgrsetzt , wobei der rnd-
giltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Anschlaq auch nicht erreicht wird.

R .-H. -B . XIX . 4044 .
DaS in der Uhlandstraste

dahier unter Nr . 4 , einerseits
neben Gastwirth Christian
Jüngert , anderseits neben Kauf¬
mann Josef Weil gelegene vier¬
stöckige Wohnhaus sammt
«llerliegenschaftlicherZugehörde
einschließlich deS Grund und
VodenS , taxirt zu . 33 000 Mk .
Dreiunddreisttg Lausend Mark .

Die SleigerungS - Bedingungen
können in meinem Amtszimmer —
Waldstraste SK — einaesehenwerden.

Karlsruhe , den 27. November1894 .
Grotzb . Notar :

Beck. 14333

Billigste Bezugsanrlle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche, Prachtexemplar » 4L,

S . 8 1« »iS 199 Mark.
P,achtkatalog gratis .

SophaplüschLL
m glatt , gepreßt u . gewebten Qual ».
Altenauch echtFr ist ,u. Moqnet enthül¬

lend 8 — 3 !» vttr . spottbillig !
Wnsirr franko. 8271*

Ausverkauf .
An Weihnachtsgeschenken

empfehle :
nnßbanmene und eichene Kähtleche , Häh -
Spieltische , reijnibe Näh - Schreib «
tisehchen , altdeutsche Bauern « und
Rittertische , Anrichten und Servir -
tische , viele Phantasietischchen ,Bücher - und Notenständer , Klawier -
im D Schreibstahle , gesch itzte Sch¬
und Kaminstahle mit faibigem Strodsiß
Säulen , Paneels , AmerikanerStOhle
( 14 Marti , Wiener - Stühle „ . Schaukel -
Fauteuils ( iu Fabrilpreise»), nnßdaumen
und eicheneSchrslhtische und Bursaus ,
besonders Hübsche

Hamen Schreibtische ,
Bücherschränke , Bibliotheken ,
Vertikosuub Prunkschränke , Salon -

inib Auszugtische , Waschtoiletten , Spiegelschränke ,
B ü . ffe t ss

i» schönen neue» Zeichnungen , uußbanmene und eichene Wohn »,Schiaß - und Speisezimmer , Hübsche apparte Saloneinrich¬
tungen , selbstverferrigte Polstergarnituren , Diwans ,
Fauteuils mit und ohne Einrichtung . Kindertisehchen , StOhl -
chsn , reizende Kinder - Bettstellen ,

alles zu Ausverkaufspreisen bei
Dewerth , 3)acfiidifc|trajjp 97,

von 1895 ab Karserstraste 97 , Neubau . 14209*

Gebr . Körting ,
Kürtingsdorf bei Hannover .

Zweiggeschäft : Strassburg i . E., Küssstrasse 8.
Central - Heizungs-Anlagen

nach eigenen patentirten Systemen
für Wohnhäuser , Schalen, Kirchen, Gasthäuser, öffentliche Gebäude

Gewächshäuser u . s . w.
Bllligtii ' , bequemer Betrieb ,

Vorzügliche Luft iu den beheizten Räumen . — Billige An¬
schaffungskosten — Leichter Einbau in alte Gebäude.

Rippenrohre und Trockenanlagen.
Rippen heiz kör per

nebst Zubehör. 10448*
Kostenanschläge unentgeltlich.

RESTE '
ln Baumwollflailf

Kleiderstoffen , Lama , Wollflanell,
Unterrockstoffen ,

Blaudruck , Schiirzenzeug, Kölsch und andere Bettzeuge, Bett¬
tücher ohne Naht, Shirting , Pique , Futter , Möbelstoffe, Tisch¬
deeken , Handtücher , Bett - , Schlaf- und Wiokeldecken , feine
Damaste, 70 Psg. das Nieter, Vorhänge , Weissstickereien.

Ferner zu Arbeiten:
Seidenmöbei, Sammtmöbel, Cröpemöbel , Satinmöbel ,

Plüsch, Sammt, Seide , Bänder .
Bei Einkäufen von Mk . 10. — an schenke ich Stoff zu einer

Bettjacke. — Hemden , Hosen , Kinderzrug werden gratis
zugeschmtten . 13598*

ö , Fm KOPFjHerrenstrasse 14
Erstes »Ad größtes Spezialrestegeschäft,

Filialen ! Baden und Landau.

-u be . annt billigsten Preisen
bei 14049.10.3

Je Petry ,

v

Kaiserstraße 151,
dem Museum gegenüber

Drahttieflechte , Mlnllykwebk
und Siebe aller Art werde» stets an¬

gefertigt und reparirt .
Spezialität in Kücheusiebe » .

Drahtgeflecht schon von 25 Pf . per
Quadratin . an . Flirgengewebe schon

von 1 Mt . an per Quadratm .
^ ager 1» simmtfiche» Sieb -, Kolz-

»nd Mürsteuwaare «.
Näckerelartiäek . Schitsser, Nannenee .

Malz - und Frnchtschanseln .
Zs. Krieger , Xaiserstr. 11,

Karlsruhe . 7819.52.48
- Preisliste gratis . -

Ne « iS « © lt !

Zum Gebrauche für die Leine,
zur Jagd , zu Bergtouren , vor
allem aber „ den an kalten
Fassen Leidenden *'1 em¬
pfehle ioh die von mir im
Alleinverkauf geführten

Schnür - Stiefel
ans wasserdichten und
ächten Tyroler Loden
mit imprägnirtam
Boden , als da* beste und
zweckentsprechendste Sohuh-
werk . 14150 .2.2

H. Freyheit ,
Kaiserstrasse 117 .

Brennholz .
Bflllgste Bezugsquelle . „2 .

Domps - Jäge - und -Spalterei
k 'ritL

Westendstr . 298 u . Knielingrr Ltratze .

Gesllndeoks Geld L
hat Derjenige , der Adressen jum Ab
schlntz von einwandsfreien Lebens»,
Volks-, Feuer - , CautiouS - , Aussteuer - ,
Alters - , Renien - und Vieh - Ver¬
sicherungen k . für leistungsfähige
Gesellschaften unter „W. S . Kr . 13957 "
in der Erp . d . „ Bad . Vr . " hinterlegt .

Lehnender Nebenverdienst .

Paris : 1889 goldene Medaille .
500 Mark in Gold .

wenn Cr £me Grolich nicht
alle Hautunrein igungen , als :
Sonimersprcssrn , Leberflecken ,Sonnenbrand , Mitesser , Nasen-
röthe, re . , beseitigt und den Teint
bis ins Alter blendend weiß
und jugendfrisch erhält. Keine
Schminke . Preis Mk . 1.29 .
Man verlange ausdrücklich die
„ Cr £me Grolich « , preis¬
gekrönt , da es werthloseNach¬
ahmungen gibt . 9673 .10.8
Seren Grolich , dazu ge¬

hörige Seife 80 Pf .
In Karlsruhe bei
H . Bieter , Friseur,

Kaiserstraste »23.

Güte illir umsonst!
Wegen Auslassung meiner sammt »

iichen Filialen mutz ich folg, werth -
vollen Objekte abgeben :

1 Federmesser 80 Psg. . Lederbörs»
65 Pf . , Meerschauinspitze mit Bern¬
stein 7o Ps., eleg. Brustcrnvatte 70 Pf .,Nadel dazu 35 Pf ., Maiischcttenknöpse ,Doublö-Gold, 30 Pf ., Taschen-Toilettß
40 Pf ., Broche , Neuheit , «0 Pf.Wer diese Kollektion um nur Mk .4 .59 Postnachnahme bestellt , eihält
gleich,estig eine schön vergoldete , auf
die Minnie regulirte Uhr , die allein
das Geld Werth ist, von der Central-
Niederlage Keaalcr . Wien */6,Klosternenbargeratr , 34 k ,
flflttj umsonst . Nichipassendes wird
franco ziirückaenommen . 14297

i'jiif Bruchtiiiiit!
Empfehle mich bestens in Anferti¬

gung von Auslage - Gestelle « in
Schaufenstern.

Nähmaschinen und Fahrräder
werden gut u» d billig reparirt in dem

Wähmaschmengefchäft
von 14160.2.2

A. Hoffmanii
’s Nachfolg.

(F. Groll ),
Erbprinzen,traste 26 .

MSI |nt, 8(1) jirü.
Schinken geräuchert Inlles M . 0.80
Rollschinken o . Knoch lumU . „ 0,95
Speck qeräuch . o. unser.) unters . „ 0,75
per Pfund , 6—10 Pfund schwer , von
feinster Qualität , liefert frachtfrtt
gegen Nachnahme 12737,J . Held , Wehr (Rheinlands

Rohehbücking
frisch eingetroffeu

W 1 Srück 4 Psg. -M ,
1 Bahnkiste 45—50 Stück M . 1.59

empfiehlt 1430922Karl Lang. MvtiihaUr .a

s
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mEmil Lefövre,
Teppich - Fabrik

8. , QranQranienstrasse



een « Bävlsche Presse. w. m.

Pianinos
- von. 400 bis 1000 Matk ; unverwüstlich gebaut, mit prachtvollem Ton , in - feiner Ausstattung, Schöne Auswahl Ratenzahlungen und ; ^
Umtausch älterer Instrumente gestattet . Langjährige Garantie ! Keine Ladenmiethe, kein Personal , grosser Umsatz, bescheidener, i -
Nutzen, daher weit billiger , als jede Konkurrenz . Viele Referenzen. 14136 .8 .0

' ®

Id« Hack « Pianofortehandlung , ßüppurrerstrasse 2 , (Hötel Grüner Hof).

n i a o 11 tt g
z«m Weihnachtsverkauf für innere Mission.

Evangrl . VereinShaus , Adlerstraße 23.

Mittwoch de« 5 . Dezember
Bormittags 10 Uhr , beginnt unser Verkauf und dauert an diesem wie am
folgenden Tage bis 8 Uhr Abends. Die Verloosung findet

Montag de« Iv . Dezember
statt und können die Gewinne von Mittwoch den 12. bis Donnerstag den
2V. Dezember, Vormittags 9 bis 12 Uhr und Nachmittag? 3 bis 6 Uhr ab¬
geholt werden. Im Hinblick auf die reichen und praktische» Gaben, welche
auch diesmal wieder uns zugewendet wurden , können wir zum Besuch des
Saales und zum Kaufe schöner und passender Weihnachts-Geschenke freudig
einladen. Ein Büffet mit warmen und kalten Getränken , ebenfalls aus
freundlichen Zuwendungen unserer Freunde hergestellt , bietet Gelegenheit zu
Erfrischungen. Beim Eintritt werden von Erwachsenen30 Pfg ., von Kindern
in deren Begleitung 10 Pfg . erhoben. _
u -25.2.2 Das Komltc .

| Handschuhe §
Hin Dänisch Ziegen - und Lammleder ; £
Hh ferner :
ft seidene , wollene und gefutterte ft

| Handschuhe k
■ft in vorzüglichen Qualitäten und zu den verschiedensten ft
ft Preisen empfiehlt 13367 .7 .7 ft

« Willi . Söll , «
ft Friedrichsplatz 4 und Kaiserstr . 157 . ft

ftftftftftftftftftftftiftftftftftftftftftftft

inail Bürkel ,
Karlsruhe , Waldstraße 48,

empfiehlt in solider reeller Warne zu billigen, festen Preisen :

Leinen jeder Art,
einfach und doppeltbreit,

für Bett - und Leibwäsche ,
' h WWUIKU 1»,

Handtücher, Badetücher,
Küchruwäsche,

Halbleinenu. Bnumwolllücher
in jeder Breite ,

Ettlinger n«d Elsässer
Shirtmg , Ehiffon ,

Cretonne , Mndnpolam ,
Piquös und Damaste ,

Satin , Flock - Pique re.,
TlMmMkl '.

Hentden- Einsätze, Herren-
Uutersacken , Unterhosen ,

Normalhemden ,
Waumwottfranekte ,

Bettdecken, Dischdecket«,
Bvrhanqstosse,

Bettdarchent,
Federleinen , Flaumdrell ,

Matratzendrett,
Plmneaubezüge , weist n. bunt

Mett-Heppiche
in Wolle , Halbwolle und Baum¬

wolle, 14075 .8 3
Federn und Flaum ,

Roßhaar , Wolle .
Anjkltiglllig voll Bette».
Keferung g»n ;rr Aussteuern .

Hähmaschinen
©FSter KtosiörFohrikolt , für deren hervorragende Güte das Reuormuß
der Unterzeichneten , in ganz Deutschland wohl aeereditirten Firma (welche ihre
eigene Monopol - Fabrikate führt) , ebensowohl als die alleinige Vertretung
der ersten Velt - Firme « Deutschlands , « . A

MhmschmeuMik GrUzner, A. G., Durlach
(1400 Arbeiter ) ,

die vollste Gewähr «nd solideste Bürgschaft bietet , empfiehlt bei reellster Be¬
dienung und eivileu Preisen gegen Abzahlung und baar.

Monopol -Nohiirafchineir-MairHifaktrtv
Hermann PrÖVO, Karlsruhe,

Ä . Kaisersirasie Ä15 (und 1011103 .)
» Neuester Katalog gratis franco . Jedermann zur Orientirung empfohlen .

( IstF Mehr wie 10000 Referenzen und Zeugnisse ). 13942 .105

Nur noch vier Wochen
dauert der

leiderstoffrestenverkp
UO Raiferstrafie W , S ^ SS

im Hause des „Residenz - Anzeigers " .
Es werden deshalb die vorhandenen , mehrere tausend Kesten schon zu folgende»

staunend billigen Freisen verkauft :
Cheviot foule , Rest von 6 Meter doppeltbreit, Reinwollene IN . 4 .50 ,
Lady , Rest von 6 Meter doppeltbreit . . . . . . . . Wl. 2 .30 ,
Vigoreu Noppe , Rest von 6 Meter doppeltbreit . . . NI . 3 «—,

ferner Reste von 6 Meter zu 5 , 5 , 7 , 8 , 8 , 10 Mark *
Reeller Werth ganz bedeutend höher.
Es decke daher Jeder seinen Bedarf für

Weihnächte - Geschenke
nur

M Aaiserftrafie M . 14240 .3 .1

uranstalt Schloss Hornegg
■Das ganze Jahr gröffipl .

Restaurant rum Elephanten.
Vonüglicher hlittagstisch zu 60 n . 80 Pfg . u . 1 Mk.

Prima Export - , ^ ager - «nd Wiener Bier .
Kaffee . Billai ’cl.

Jeden Samstag u . Sonntag Reuter -Concerte mit stets neuemProgramm .
13975* Hochachtend C . Dietz .

Das Bier -Depot für Karlsruhe und Umgegend der

Brauereigesellschaft zum Storchen, vormals
€ hr , 8fck itl Spesier, liefert in Fässern jeder Größe

Hochfems Kstymsches Agerbirr.
Halt « mich zur gefl . Abnahme den Herren Wirthen , Kaufleuten

and Flafchenbierhändlern re . bestens empfohlen .
Ver Aerireier : kouis Osrßvi »,

Rüppurrerstratze 88 , parterre .
Aach nehmen die Herren

W. Reichert , zum Rheiu. Hof, Adlerstraße 9,
Merkt , Eishandlung , Durlacher-All« 14/

8ftlbmgn » otlgegeu . 10893 *

bei Gundelsheim a . N. ( Württbg .), Vm' Station der Bahnlinie Heilbronn—Neckarelz—Heidelberg.« ^

Sehr schön gelegen , in reizvoller Umgebung, überaus praktisch und elegant eingereichtet .

Besondere Berücksichtigung der verschiedensten Formen der Wasser - 1 Aerztlicher Leiter :̂ 13773 :4.2
und Bäderbehandlung in streng individualisirender Weste. j Stabsarzt a . D . Br . Kleinmann .

Dampfbäder in verschiedenen Formen . . Tool -, Moor und Kräuter -Bäder . — Anwendung fämmt-
licher anderer physikalischer Heilmittel , der Massage , Elektrizität , Heilgymnastik , Orthopädie . —
Chirurgische Nachbehandlung . Anwendung verschiedener , dem einzelnen Fall angepaßten Diätkuren .
— Luftkurort , wegen seines milden und gleichmäßigen Klimas und sehr geschützter Lage besonders als
Uebergangsstation nach und von dem Süden geeignet . — Täglicher Pensionspreis einschließlich ärztlicher
Behandlung und Bäder von 5 Mk . an . Prospekte gratis und franko durch den Besitzer : Fr , Trump .

billige und gute Schuhwaaren
kaufen will, der komme in ' »

SwÜ-achrSchiililii-kt,
Kaiser - Passage .

Größte Auswahl :

Winlerstiefek u. -Schuhe,
Endschuhcu . Gksnndhritsfchnhc ,

best » Qualität , sehr billig.
Willi . Wacker ,

Kaiser -Passage . , ,«6.5.s

Verzinnt
wird täglich mit ächt englischem
Zinn aller Art Geschirr u . reparirt
in der Kupferschmied« von urss » ,

H . Bock .
Zähringerstr . 106 , nächst der Post .

Nicht zu übersehen .
Wer einen guten Anzug gemacht

haben will zu 16 Mk., der wendet
sich an Frauz Bogt , Hosen zu
Mk. 3 .50, Kuaben-Anzüge zu Mk. 7.
Für guten Sitz wird . garnntir-t.

Leopoldstr . 33 , Hinterh ., rechts .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich tot

Aufertigeu , sowie im Reparire »
und Auspolire « vo « Möbeln . Für
gute und billige Ausführung wird
garantirt . 14352

Josef Herrisch ,
Steinstraß : t und Luisenstraße 44»

seine Uhr schnell ,
gut und billig
reparirt haben I
will , der gehe
zu Uhrmacher
F. Joseph ,

8079 . 150 .69 Amalienstr . ■?9 .|

Wer!
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smrtroK Presse . Teste - :m . 28S .

Die
natürlichen
< ^ org -Bictor - und Heleuen -Quelle sind altbewährt und unübertroffen bei allen Niere «-» Blase «- und

sehr wirksanl bei Magen - und Darurkatarrhe « » bei Störungen der Blutmtschnnge « als Blut -
Bleichsucht u. s. w. Wasser , käuflich in den Mireralwafserhandlungen und Apotheken , versendet in

.r,,a,er Füllung di« Unterzeichnete . Versandt in 1894 über 760000 Flaschen . Das im Handel vorkominende
gliche Wildnnger Talz ist ein zum Theil « ulSSlicheS » nahezu werthloses künstliches Fabrikat . Aus

Quelle« werden keiue Salze bereitet. Schriften gratis und frei .

Bekanntmachung.
Anstellung von Schutz¬

leuten betreffend
«ine Echutzmannstelle sofort zu

«.ILn ; Jahresgehalt 1000 Mk . und
Rionturaversum.

dm Soldatenstande angehörende
-« -t Männer wollen sich unter Vor-

ihrer Militärpapi .re, Leumund-
? «,iffe und Beifügung einer Be-
Ueibung ihre? Lebenslauf» sofort
Ljstlich melden .
^ ffenburg , den 3. Dez . 1894.

Der Bürgermeister :
Hermann . 14377

Die Inspektion der Wildnnger Mineralquellen -Aetiea -Gesellschaft .
14300 .6.1

W - LekKeigerilH.
Die diesjährige Eisgewinnung

«rwaun Lungenbruch hinter der
gckerbanschnle wird Loosweise
u» ^
DounerStag den 6 . Dez .»

Bormittags 11 Uhr
ji der Wirthschaft zum Tivoli
»ffentlich versteigert . 14312 .2 .2

Karlsruhe , 4 . Dez. 1894 .

ßärtlier - Aerem „ Keckem "

Karlsruhe .
r,merstag de» 6 . Dezember ,

Abends 0 Uhr ,
imPereinslokal "j . Wacht am Rhein" :

Haupt - Versammlung .
Tagesordnung :

L Geschäftliches.
2. Vortrag des Herrn Schwab ,
l. Referate aus Fachzeitschriften .

4. Verschiedenes.
Hin pünktliches und zahlreiches Er -

Äeincn wird gebeten .
1M8 Der Borstand .

Malzkaffee
«iss beste» , Malz nach Kneipp ' scher« Nhode . jedem anderen Fabrikat
jnchgehend , empfiehlt per 1 Pfd .-* * * 30 Vfg . F. A. Hermann ,Wdstraste 5 ._ 13953 . 10.1

Kieler Bücklinge ,
»JS0* 1 ^ ül. frische Räucherung , ö
M 2g Pfg. , ^ ne Bahnkiste , 47

bO Stück . Mk. 1 .7g.Frite Klein , Kaiser. Passage 18 .
Nachnahme -Versaiidt._Tafelhllifor natnr v Pfd . franco

,
“ er 3» . « . Bienenhonig

r - 5.50.—4 ‘ , Pfd . Butter , 4‘/t Honig
i*-6,80 . K. Primer , Plipelwitz, B(i. Britin.

Me

Laubsägerei -
Artikel liefern

8eli » Uer & Comp . ,»»»stanz. 3 Marktstätte 3.
fttifliftftt und Borlageiataloge maionft I

tt555 .10,4

ßmaths-Aitrag.
®nem Fräulein oder kinderlosen

Alme , Mitte der 20 er und 30 er
ist Gelegenheit geboten , sich» ' einem Herrn Hauptlehrer, kathol."chgion, zu verheirathen.

Roheres bei 14395
o» Würr , Kavellenstrasie 18 .

J* bedeutende Eifeugtctzerei
f “ einer täglichen Leiftnngssähig -'e» von SO Tonrien mit den vor
Micksten Formmaschineu und
e«« technischen Hilfsmitteln auS -

tet , sucht für größere Sutz -
^ umenteri die Lieferung von
Nsrnartikein zn übernehmen .
Wsberfte Oualitätswaare wird"

chert.
age« werbe « unter A Z
an die Expedition der „Bad ." erbeten . 6.4

mtioiiHtliiiihraiik
^ r- und dikbcSficher, aus der Fabrik
i,"

* d t in Stuttgart , wenig ge»
leucht und in tadellosem Zustande»»kaufspreis Mk. I6OO
? halbe« Preis z» v
S ' re Maaße find :

ist um
verkaufen .
2 m Höhe

01 Breite und 53 cm Tiefe
1^ *6 durch die Exped. der „Bad"«* unter » r . 142^8.

Düngev - Verkauf .
Samstast den 8 . Dezember 1894 , Bormittags io Uhr

wird das Düngcrergebniß für Dezember 1884 und Januar 1885 von 209
Pferden in Durlach ratenweise an dm Höchstbietenden verkauft.
Rate I umfaßt den Dünger vom 1 . bis 11 . Dezember früh 9 Uhr .

, n „ „ , „ 11 . „ 20 . „ „ 9u
, III „ „ „ „ 20. „ 29 . „ „ 9 „
, IV „ „ „ „ 29. Dezember bis 8. Jamiar „ 9 „
, y » 0 „ „ 8. bis 19. Januar „ 9 „
' vl{ ; ; ; ; g ; ; H; ; ; J ;;

Außerd
"
em rofrb in Gottesaue der Dünger von 56 Pferden für den

Monat Januar 1895 in 2 Raten vom 1 . bis 15. und vom 15. bis 31 .
Januar vergeben.

Angebote sind schriftlich in verschlossenen Briefen mit der Aufschrift
„ Düngerverkauf" bis zum 8 . ds . Mts ., Vorm . 10 Uhr an das Unter¬
zeichnete Bataillon abzngebe ».

In den Angeboten ist die Rate, für welche auf den Dünger reflectirt
wird, anzugeben . 14359

Durlach , den 3 . Dezember 1894.
Badisches Train -Bataillon Nr . 14.

gooooooooooooooooooooooo
Atelier für f

Rudolf Mayer , KarT-FriedriGhstr.32,o
0 — neben Hotel „ Germania “ -O — Q
0 empfiehlt sich zur Ausführung aller diesbezüglichen ft
X Aufträge bei tadellos künstlerischer Vollendung massige Preise X
V haltend . 7498 .50 .38 Y

Aufträge für Weihnachten sind baldigst erbeten,
OOOOOOOOOOOOOOOOOCXX > OOÖ

Zu Weihnachten
empfehle mein Lager in allen Sorten

Seil ilil WÄ0StE*eil
und bemerke , daß dieselben billiger und besser sind als in jedem
Wanderlager oder Schwmdelausoerkauf . Bcsonders mache auf meine
selbstgefertigten

Sitefel von ](©*50 bis Alk.
aufmerksam- 14402 .6 .1

Empfehle mich zur Anfertigung auch für empfindliche
Fitste bestens .

Karl fnolriumnn , ’
Kaiserstrasse 227 ,

Heinrich . Würzburger,
Kaiserstrasze 57 , 1 Treppe hoch ,

empfiehlt 11930 .10.61

Bindfaden und Rordeln
in prima Qualität zn Fabrikpreisen .

3 Fabriken

^ '^ agOURO -l-0'^

is , Strassbnrg, London.
Ueberall zu haben

in anerkannt vorzüglichen
Qualitäten . 12672*

Gewaschene Anthracit - Anß II ,
Grosse 2045 mm ,

rühmlichst bekannte Marke ,
„8 o« > - Sart - Culpart “

für sofortige Liefernng und ans IahreSabschluß . Versandt
ab Zeche direkt.

pneisbasisr Mk . 225 .— k 200 Ctr . ab Mannheim,
AllcS Weitere durch 14375*

lacoh Klünch , Heidelberg.

Worte der Vernunft an die Hausfrauen von KarlsruheI
Reibet ein

Reibet aus
so wascht Ihr die Wäsche mit Seife . Zuerst
reibt ihr die Wäsche mit Seife ein , das macht
Arbeit . Dann reibt Ihr die Seife auf dem
Waschbrett wieder heraus . Wenn Ihr stark
and gesund seid und tüchtig genug reibet, dann
möget Ihr den Schmuts auch heraus bekommen;es ist harte Arbeit , das wehe jede Frau . Aber
es ist nicht die Frau allein , welche ladet , sie

nützt das Zeug ab , das während des langen Reibens in Stücke gebt.Dies ist für Euren Geldbeutel gerade so schlimm , wie für Eure
eigene Person.

Weichet ein
Wringet aus

so wischt man mit

Karol Weil ’s Seifenexlract.
Löset es in heissem Wasser , schüttet laues Wasser hinzu und legetdie Wische hinein, dann verrichte, es seine Arbeit allein — die Eungeauch. Es zieht den Schmutz über Nacht leicht und schnell heraus.Keine schwere Arbeit, kein ermüdendes Reiben , kein Waschbrett . Er¬
scheint Euch dies nicht besser? — Es ist besser ! Da wird die Kraft
geschont und das Zeug geschont. Und was einige Frauen nicht für
möglich halten , es ist durchaus zuverlässig , gerade so wie gute Seife .

Auch zum Aufwaschen in der Küche gibt es nichts besseres wie
Karol Weil ’s Seifenextract , nur muss
man nach dem Aufwaschen mit kaltem Wasser
nachspülen.
Ullfot ElirH Tor gewissenlosen Kaufleuten , die
nUlCl UUull Euch sagen : „Die ist so gut
wie “ oder „«(» «selbe wie “ Karol Weil ’s
Seifenextract . E § ist falsch ! — Karol
Weil ’s Scifenextraet ist das beste Waschmittel
der Welt, ist nur echt, wenn in hellgrauem Papier
gepackt, mit Schutzmarke Wasebfnss , und darf
nieht verwechselt werden mit gering ,
werthlgen « e <fen | >;ilvern , welche die Wäsche rninirei
Käuflich überall I

IIS &MI

15369 Karol Well & Co„ Frankfurt u. M,

.. Cheviot
Witt Anzug , für (O rtlarf , 2V1« Meter

jam Paletot f . 7 Marl , l » Aamm-
aarn» tu Hosenstoffe äußerst billig, ver¬
sendet franco geaen Nachnahme
J. BOntgenSf Tuchfabrik. Lupen bei
Aachen. Anerkannt vorzügliche Bezugs.
quelle . Muster franco zu Diensten .

Gänfelcbern
werde» fortwährend angekauft Krcuz -
ftraste 10 , eine Stiege hoch, bei der
kleinen Kirche. Vifol «.

Giinfelebern
werden fortwährend angekauft:
11360 Erbprinzenftr . 21 2 . St .
4Ä Wildenten V«*»

“'*
0egner,Jaadpächt «Dwinemilnde .

Rehfütze laufen
Gebrüder Arzt Mtchelfledt Odenwald .

Hans Gesuch.
Auf April k. I . wird ein kleineres

Haus auf dem Lande, womöglich mit
Spezereigefchäft und auch etwas
Garten , z« kaufe « gesucht . Offerten
mit Preisangabe sind uirter Nr . 14392
in d . Exp . d. , B . Pr ." nirderzulegen.

Ein in gutem Zristande befindlicher
zweispänner

Leiterwagen
mit Zubehör (Kasten rc .) in zn ver¬
kaufen . Ebendaselbstwird ein Berner¬
wägelche « oder Break zu kaufen
gesucht. Zu erfrag , ui der Expedit .
der „ Bad. Pr .

" unt . Nr . 14303 . 2.1
Ein guterhaltener , tranSportnblerWaschkessel

Billig zu verkaufen ,
eine Parthie gut erhaltene Fenster ,
2 Weinfaß und eine Parthie Flaschen,
14320.2.2 Karlstr . 76 a , l . St .

MaWilklMislkk .
Ein im Aeeidenz- und

Stereotypdf nck bewanderter̂
gewandter Maschinenmeister
kann sofort eintreteu in der

Druckerei
der „Vad . Presie".

mit guten Zeugnisien, findet Stelle btt
Gutspächter Stähle ,

14405 Grstnwinkel .

Verkäuferin-Gesuch . I
Zur selbstständigen Leitung

meiner Hanptstliale Kaiser -
straffe 184 a suche ich auf
1 . Januar eine zuverlässige »
tüchtige im Berkehr ge¬
wandte und kantionsfähige
Dame mittlere « AlterS .
RI» » Hombupger ,

Wcingroffhanblung .
Offerten werden nur Kro -

nenstram 30 im Kontor
entgegengenommen . |

zn kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 14399 befördert

die Expedition der „Bad . Presse " .

Kanarienvögel .
Empfehle meine prämiirten ächte

Harzer Roller zu den billigsten Preisen
je nach Gesangsleistung.
E . Maurer , Schützenstraße 38a ,
Karlsruhe . _ 14394 .4 .1

Kanarien ,
( Harzerroller )

habe wegen Aufgabe der Zucht um
schnell zu räumen » billig abzngeben.

Sev . Morath ,
14256* Uhlandstraße N r . 16 .

Nie 8trirfniafdjiB(
mit 100 Nadeln billig zu verkaufen bei ]

Ed . Hoehlder »
14173 -5.4 WieSloch . I

Gute bürgerliche Kölbiuueu
finden gute Stellen durch I . Müller »
Karlsruhe , Kaller »r . 99 . 14281 .2.2

Zwei krästigeMädchen
für die Küche werden zum baldige «
Eintritt gesucht. 14387 .2.1

Bahnhof -Restauration .

Jür Kens!
Ei « braves , fleitzigeS Mädche «

mit guten Emr' sehluiiaen findet in
sehr gutem Hause Stelle als Bolon »
tärin für die ersten 6 Monate. Beste
Gelegenheit. dicfranzöfifcheSprach «
und franzSfifche Küche zu erlernen.
Offerten sind an Madam , Clair ,
5 Avenue de la Grenade , Eaox-
vive», Gsndve erbeten . 14383
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Haupt-Gewinne

iT75 .000 . 30 .000
? ? Mari 15 .000 . 6000 . mannen
3180k«»!

'
»»« mit 34-2.000Hark Baargeld ;

oMne Ibzng.

Ziehung
am 15. Januar 1895.

Originalloose h M. 3 - ,
Porto und Ziebung*listen 30 Fifc . . find so haben In allen

Lottcriegeschiftenund bei der Generalagentur der
Ulmer Münsterbau - Lotterie *«**«
u. Fr . Schuttes) In Ulm a . D . , Donauatrawa 11.

Süddeutscher
Manne - Club

Karlsruhe «
Samstag de« 8 . Dezember 1884 »

Abend» halb 8 Uhrr
Zusamurenkunft

iin Clublokal Gasthaus »nm König
von Prentze«.

RS. Ehemalige Angehörige der
Aaiserl. Marin « sind freuudlichst rin»
geladen.
7187 Le« Vorstand.

Athleten - Gesellschaft
».Herkules".

Di « Uebuiigsabend« finden van jetzt
ab wie folgt- statt :
Dienstag : Stemmen und Ringe» der

Seniormanuschafte»,
vtttUnoch ; Stemmen und Ringe»

der Juniarmaimschasten ,
Donnerstag : UebungS - Abend der

Turnerriege ,
GnmStag : Gesammt-Hanptübnna .
im BereinSlokal Restnneattou «Zum
Herkules ' , Zahrin - erstraße bl .
12587 , Der Vorstand

Freunde nnd Gäste sind freundlichst
eingeladen.PiliSiHliff

Am Mittwoch den 8. Januar .
Morgens 8'/, Uhr , beginnt ein
Unterrichts -Kurs im Zuschneiden
und Anfertige « »on Damen - und
Kinder - Garderobe . Di« Damen
arbeiten für sich. Anmeldungen wollen
baldgefälligst an Unterzeichnete Stelle
«ingereicht werden. 14123 .8 .2

Johanna Woher ,
Karlsruhe ,

Akadsmisstrass « 53, 2 Trappen hoch

WUH . Schssssdev ,
Schuhmacher,

Oslendstrasse S
empfiehlt sich im Ansrrtigen voi
neue« Herren - und Damenschnhen
«nd Stiesel «, sowie Sohlen und
glt *. 13986 .3 .3

Raj ! aratur au
auf’S dauerhafteste und billigste .

Erste Karlsruher
vkittr -Fübrik

7s . Raibleg
Bismarckstraße 33.

Dieselbe liefert außer der
unter Nr . 4796 gesetzlich
geschützten sog. Karls
rnher Leiter, welcheals

Doppel- u. Austell -
lciter gleichbenützbar

«ist, auch jede andere
.«wünschte Leiter .
Nieder ! , daselbst « , in
de» HanShaltiings -
geichästen . 14348*

Tischt & Mir
für Wirtschaften bezieht inan am
besten direkt aus der Fabrik mit
Dampfbetrieb von 8073 . 19 . 16

Geb. Fütterer Gaggenau.
Nebenverdienst für Damen
Wäsohererkauf nach Mustern , Haut *
Industri « — keine geringe Fabrik

traare .
Erste* Schweiz . Damenwäsche

versandthaus
K. A. Fritzsche in Singen am

Hohentwiel . 14142 .2,2

Wilhelm Wilser , Hosbäckcr,
Amatteuftraße 3,

empfiehlt

feinste mürbe Nikolause
in verschiedenen Größen 14362

AlStziilh i»ks MWii
.

empfehle

Nikolause
in hübscher Form, schön hekorirt , mit Besen in der Hand, von mürbstem
Teig, in jeder Preislage . 14327

Hosbäcker Kapper ,
Lknkenheimevftraste 3 .

Wismut
beehrt sich ergebenst anzuteigen, daß die bisherigen Rate» für den Ankauf
der renommirten, aus der Chicago Ausstellung wieder mit 54 ersten P,eisen
prämiirten

Original Singer
.

herabgesetzt sind , nm den Ankauf der für den Haushalt so ungemein nützliche»

Nähmaschinen n - ch »i hr zu erleichtern . Dieben einer geringen Anzahlung
sind Raten festgesetzt von:

I Mark wöchentlich
oder

4 Mark monatlich .
Maschinen , welche nicht für den Hausgebrauch gekauft werden, sonder»

ausschließlich dem Erwerb dienen sollen , werden gegen eine germge An-

zahlung und Mark 1,50 wöchentliche Abzahlung auf Kaufvertrag abgegeben
und gehen nach erfolgter Zahlung in das Eigenthum des Käufers über.

Ailf Wunsch weiden auch Nähmaschinen auf beliebige Zeit gegen eine
wöchentliche Miethe von Mk. 1 .50 verliehen , um es auch Dem,eiligen zu
ermöglichen , der nicht kaufen will und nur vorübergehend genügend Arbeit

hat, sich eine billige Hnlsskrast zu verschaffen . 1125»

6 . MesdliHsgesr«, Kaiserstrasse 82.

EisenwerkeGaggenau A. -G.
in Gaggenau Baden . _

fabriziren

^Uadnirtkiciafts- Werkzeug -
1 Gewerbemasctiinen.

YWiMeneg^en, Htickte )manohlntn
k Sehrotmühlen , Rübentchntfdcr

Ferbmöhlen .
Haushaliungsartikel .

\ Waagen , Saftpressen , Leitern et«.
Elten * und Metall- Giesserel

Badeala-Falirräler
Anerkannt

beste « Fabrikat
nur neuste Modell« ,

Solid , hochelegant
and leichtlautend
mit Kissen - und

«ammtlicheo
Pneumatie -

Dampf-Patent- Sparmotor
Syetnm Friedrich

Ton bi« SO Pferdekraft .
1500 Stück im Betrieb .

Bau - Maschinen* und Kunstguss \ LsikoS.
Automaten und Luftwaffen. YUltMrtatilf

Gasartikel .
Ĝaskoehherd *, Oaiheizöfca , ÖM*\

Qe
°

äok-
D

regalatoren , Argand -Breuaer etc . \
Emaillewerk . \ p#mp. ä>

Kanstgegenstände , Ornament #, '
1500 Stück im Betrieb . \ KitMtgegenstande , Ornament #, \ Httppei|

Bester Motor (Ir dl. Klolninduetrlo \ F»«adon , Friere , Schrift «» nnd\ ( tc
- - \ ßeclametchilder . '

Reimte Beferen *. Büchst # Auezeichn.

Sichere Existenz !
Das Kaiser - Panorama in Strastburg ist wegzugshalber zu »« <

kaufen . Nachweisbare Rendite. Als Neoengeschäft für «inen Beamte» oder
Dame gut geeignet . Auskunft wird rrtheilt im obigen Geschäft
243683 , t Mrk>-rr»latz 74 WM» T«wi «aa1»fen"

gif M]
Karlsruhe?

Annoncen - ExpediNon l
für sämmHicha Zeitungen I

Kosrenanschläge gratis.

7453 .24 . 19
Im Verlage ron Quandt & Hän¬

del in Leipzig ist erschienen :
■beute des Magnetismus

und der Elektrieitfit . Insbe¬
sondere für angehende Elektrotech¬
niker, Von Andr . Jamieson
Professor am tech, Colleg. in Glasgow .
Uebersetst und durch Zusätze vermehrt
von Dr . Jul . Kollert , Mit 330
l'txlfiguren nnd 1 Tafel. Preis
S A 40 J) . Zn beziehen durch alle
Buchhandlungen n . gegen Einsendung
des Betrages direot yon der Yerlags-
iiandlnng. 14170

[Zithern,
sowie «De Streich- u.
Metallblaslnstru-

mente .Symphonlons ,
Pslyphons, Arislons,
Mund- u. Ziehharmo¬
nikas eto . li . .art »ra

Olsten n. billigsten die « Itrenomlrt#
Moaik-l iwtrunien teu-F»brtt

Ti. Jacob , atnttgsrt
LWLod te MUlisr’scb«Aeeordzithsr.
in einer Stundeerlernbar, nur 15 Mk .
mit Schul «. — JUustr. Kataloge grab
n. franeo, wobei um g»4 Angabe für
welches Instrument gebeten wird .

Cognac ,
alter , abgelagerter , in ' /, und ‘/i
Flaschen , deutscher von bei
Aktiengesellschaft in Siegmar , von
M. 1 .50 bis M. 5.— pr . Flasche,
französischer von Pninier L
6omp . und i. Hennessy & Comp ,
von M - 3 .50 . bis M . 12 — pe>
§ ! asche. 12609

C, Jessen ,
Karlstrafie 24 und 29».

Kaus - Werkauf.
schönster und frequentester L-S. I

des Bahnhofstadttheils ist weg«, sj
schäfts .Brränderuna und Weg, »« ivl

kleines, jedoch elegant evi
baute * , sehr retuab ^al
Privathans bei einerS
zahlung von ea. 6—6000a
zu verkaufen .

Reflektanten belieben ihre Adx
unter Nr . 14322 tn der Exped.
„Bad . Presse" niederzulegen. Ll>

Günstige Gelegenheit.
In günstigerLage des AmtSbezirßg

Ettenheim ist ein Ocko«omie-8»1
wesen, bestehend au« ca . 10 bM
Morgen Ackerland , Wiesen , Redeüj
Obstgärten , Hofraitbe mit danU
stebeudem Wohnhaus , Scheutbl
Stallung .Ziegelstütten . SchuppeM
Verhältnisse wegen zu dem anhml
ordentlich billigen Preise von Marli
8888 sofort ontretbar zu verkaufe»!
oder auch unter günstigenBedinguiiMl
zu verpachten . Näh re Auskiinst n>I
thcilt Leop . Schulz , Agentur, !
Geschäft in Lahr i . B . 1414SL33

An verkaufen!
Ein gutes Zigarren -Geschäst j

schöner Lage Karls , ubes ist sofoit pf
verkaufen . lZm Uebrrnahme «-I
hören circa 2500 - 3000 Mk.) Lab«
mietbe sehr gering. t

Offerten unter Nr . 14323 an iid
Exveditton der „ Bnd. Presse - erbet,

SJlmi
Suppenwürze zu haben bei Herrn .
Baumann , Krenzstraße 10.

Bestens empfohlen werden Maggi's
piaktifche Gicßhähnchen zum spar¬
samen und bequemen Gebrauch der
Suppen -Würie._ 14087

DiSjnmlmsk ,
Zu äußerst billigem Prelle siij

stets auf Lager : Holz - «nd Polst«
mübel aller Art , Chiffonnier, Pfän
fchränkchen, Kommode, Wasch-, Ra¬
il andere Tische, doppelte u . einst

'
Kästen , Küchenschränke, verschiü
Sorten Stühle , Spiegel nnd Ni
in schöner Auswahl , ebenso kompla
Aussteuern billig z,t haben IMll

Zirkel 8, par^i

kianino ,
n. neu. »orzügl. Pracht». Anl
struinciit m. vollem Ton »all
bester Konstruktion, ist w. Plapst
maiigel m. Garantie billigst PJ
verkaufen. Adr. zu rrsragt»
unter Nr. 14018 in der Eflt' I
dition der „Bads Prefle ." 6-4 |

— Hchiiikcn . —
Weine geräuch . , zartschmeckende

Schinken von 4^—8 Pfund versende
zu T8 Pfg . per Pfi »u>. Bei 10 Pfund
und darüber franco Zusendung geg.
Nachnahme . 14240.5.2

T^ . Sftoeckicht , Bonn .

älonäg ,
garantirt reinen , nur feinsten
Tafelhonig, prämiirt » vers . vie
I0-Psd .-Dose zu 6,50 Mk. franko .
Garantie unfraiikirt Zurücknahme,
nicht konvenirender Sendung .
Am B . Steinkamp , Grofl Im¬
kereien LlopHenbnra tOldenburg ).

Borzügl . , krenzj ., voUff. nein»

PianinO )
1.35 m hoch, bestes Fabrikat, wists
'«aranti « sehr billig abgegeben. #>7
Probe . NäberrL bei 13817 .10.

A. Happmai 1!
_ Steinbach , Kr. Bade»
Ganstige Gelegei

Ein elegantes, neue -
PIARTI 1 -
doppelkrenzf ., Pracht ». Io »,
titionsmechanik, üjähr . Gar., ist !
preiswürdig zu verk. : llN >,

_ Kreuzstraste 7 . 2. cf
Diejenigen, welche sich zum i

”

Frühjahr rin neue - mit all«*j
Neuheiten »ersehenes MW

erstklassiges Fahr
per Kaff« oder zu e»ulanten Z«V
bedingungen zu einem äußerere
billigen Preis« durch Gelege »
kanf zulegen wollen, send !"
ihre Adresse an Ott *
Schriftführer de» Ra »
klubs „ Favorite " , Hm*
LindenKm a Pr »t »«w
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